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Herren 3. Kreisklasse Gruppe 2

FSK Vollmarshausen 1897 : Spielverein 06 Kassel-R. II 
Freitag, 20.01.2023, 20:30 Uhr

FSK Vollmarshausen 1897 siegt deutlich gegen Spielverein 
06 Kassel-R. II

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den Spielverein 06 Kassel-R. II hat die FSK Vollmarshausen 1897
am Freitag in weniger als 90 Minuten zwei Punkte in der Herren 3. Kreisklasse Gruppe 2 gesammelt.
Beim Spielverein 06 Kassel-R. II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 26:9 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand.
Spielentscheidend in diesem recht schnell beendeten Match war insbesondere das obere Paarkreuz.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Rode / Klamt über die 1:3-Niederlage gegen Rybakov / Kersten hinweggetröstet
werden mussten. Staschull / Hatzfeld hatten gegen Dünnebacke / Winter beim 11:9, 11:6, 11:6
dagegen wenig Probleme. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Frank Rode beim 3:0 gegen
Kay Kersten. Die richtige Herangehensweise hatte Wolfgang Staschull beim 3:0-Sieg gegen
Alexander Rybakov von Beginn an. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:1 an den Tisch. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Peter Hatzfeld die Partie gegen
Heidi Winter noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Sah der 2:0-Satzrückstand im
Match von Norbert Klamt gegen Ilona Dünnebacke bereits wie eine Vorentscheidung aus, so
kämpfte sich Norbert Klamt zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf somit 5:1. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte wenig später
Frank Rode beim 11:0, 11:6, 11:5 gegen Alexander Rybakov. Damit war der Sieg für die
Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Wolfgang Staschull gewann am
Nachbartisch sein Spiel gegen Kay Kersten überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, mit 3:0. Eher wenig Gegenwehr bekam Peter Hatzfeld bei seinem Sieg in drei Sätzen
von Ilona Dünnebacke. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 8:1. Einen
Zähler für die Gäste musste Norbert Klamt nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Heidi Winter
hinnehmen. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für die FSK Vollmarshausen 1897 am 25.01.2023 gegen den TSV
Uschlag 1904 möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
03.02.2023 gegen die FSK Vollmarshausen 1897 III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 FSK Vollmarshausen 1897

Doppel: Rode / Klamt 0:1, Staschull / Hatzfeld 1:0 
Einzel: F. Rode 2:0, W. Staschull 2:0, P. Hatzfeld 2:0, N. Klamt 1:1 

 Spielverein 06 Kassel-R. II
Doppel: Rybakov / Kersten 1:0, Dünnebacke / Winter 0:1 
Einzel: A. Rybakov 0:2, K. Kersten 0:2, I. Dünnebacke 0:2, H. Winter 1:1


